
Gemeinde Güster 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung des Planungs-, Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Güster 
am Donnerstag, den 21.10.2021; Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 25, 21514 

Güster 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 20:45 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Egge, Holger  

Gemeindevertreter 
Kleimann, André  

wählbarer Bürger/ohne Stimmrecht 
Baar, Harald  

Gäste 
Burmester, Wilhelm  
Wolgast, Heike  
Rehmet, Detlef  
Ribbeck, Danilo 
 
Schriftführerin 

 

Edler, Claudia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Pigorsch, Willi  

wählbarer Bürger 
Schiersch, Mirco  

wählbarer Bürger/ohne Stimmrecht 
Gereke, Tobias  
Muntau, Michael  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift der letzten Sitzung vom 03.09.2019 
 
 

 

3)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Lösung Oberflächenentwässerung Seestraße und Am Dorfsee 
 
 

 

6)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 

 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende, Herr Egge, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden 
Gemeindevertreter/innen und Gäste. Er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht ergangen ist. Leider sind nicht genug Ausschussmitglieder anwesend, 
so dass die Sitzung nicht beschlussfähig ist.  
Die Sitzung soll trotzdem weitergeführt werden, es sollen keine Beschlüsse ge-
fasst werden.   
 

  
2) Niederschrift der letzten Sitzung vom 03.09.2019 
  

Darüber wird in der nächsten Sitzung abgestimmt.  
 
 

  
3) Bericht des Vorsitzenden 

  
Herr Egge erklärt, dass aufgrund von Corona im letzten Jahr keine Sitzung statt-
gefunden hat. Da es jetzt aber Lockerungen gibt, wird es wieder vermehrt zu Sit-
zungen kommen.  
 

  
 

4) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Oelkers teilt mit, dass in der Seestraße vor Hausnr. 12 u. 25 große Löcher in 
der Straße sind und bittet darum diese vor dem Frost zu sanieren. 
Weiter teilt er mit, dass im Bereich vor Hausnr. 44 große Trecker den Gehweg als 
Ausweichfläche bei der Maisernte benutzt haben. Hier kam es zu Verdrückungen. 
Es sollte dazu mit dem Landwirt gesprochen werden.  
Weiter teilt er mit, dass bei der Bushaltestelle Richtung Roseburg der Mülleimer 
fehlt. Im Bereich Roseburger Straße/Ecke Hauskoppel jedoch zwei stehen. Sein 
Vorschlag wäre dort einen abzunehmen und diesen bei der Bushaltestelle zu 
montieren. 
Ihm sind die Tätigkeiten des neuen Gemeindearbeiters aufgefallen und er möchte 
dieses lobend erwähnen. Herr Burmester merkt an, dass zur Zeit drei Arbeiter für 
die Gemeinde tätig sind. 
Herr Hölker fragt nach, wann denn die Bäume in der Straße „Am Moorweg“ ge-
pflanzt werden. Hier wurden die alten Linden vor drei Jahren abgenommen, aber 
noch keine neuen gepflanzt. Herr Egge erklärt, dass noch nicht abschließend 
geklärt ist, wo die neuen Bäume hingepflanzt werden sollen.   
Frau Meyer (Seestraße 159) fragt an wie es bei ihr, das Regenwasser betreffend, 
weiter gehen soll. Der Bürgermeister berichtet dazu, dass Angebote vorliegen – 
diese aber viel zu hoch sind. Er schlägt vor, das Regenwasser über eine Leitung 
in den See zu leiten. Das wurde bei dem Neubau Seestraße 172 genehmigt.  
 
 

  



5) Lösung Oberflächenentwässerung Seestraße und Am Dorfsee 
  

Herr Egge berichtet, dass er mit Herrn Juhl vom Ordnungsamt durch die See-
straße gegangen ist und ihm die Stellen gezeigt hat, wo es Probleme mit dem 
Regenwasser gibt. 
Frau Albers (Seestraße 33) berichtet, dass das Regenwasser ebenfalls über ihr 
Grundstück läuft 
Herr Hausweiler (Seestraße 135) berichtet, dass über sein Grundstück eine Lei-
tung in den See verläuft. Am Auslauf wurde ein Steinbett verlegt, dass er hin und 
wieder freiräumen (Bewuchs entfernen) muss.  
Herr Karenbach schlägt vor die gesamte Verrohrung bzw. die Dimensionierung 
der Rohrleitungen neu berechnen zu lassen. Die Dimensionierung muss ange-
passt werden.  
Hierzu berichtet der Bürgermeister, dass die Straße in den 60 er Jahren gebaut 
wurde. Damals handelte es sich hier um ein Wochenendhausgebiet mit Häusern, 
die nicht größer als 70 qm sein durften. Jetzt sind überall neue, viel größere Häu-
ser errichtet worden, es wurde viel mehr Grundstücksfläche versiegelt. Somit fällt 
auch entsprechend viel mehr Niederschlagswasser an, was nicht versickern 
kann. Eine solche Planung, wie sie Herr Karenbach vorschlägt wäre sehr kost-
spielig.  
Herr Egge erklärt, dass er sich in den nächsten Tagen noch einmal alle Grund-
stücke ansehen wird. Für die Einleitung in den See müssen Erlaubnisse von den 
Grundstückseigentümern eingeholt werden und die Wasserbehörde beim Kreis 
muss zustimmen. 
 
Herr Marxsen (Am Dorfsee 19) fragt an wer für den Regeneinlauf vor seinem 
Haus zuständig ist. Er reinigt diesen regelmäßig, aber er ist versandet. Der Bür-
germeister berichtet, dass jeder Anwohner seinen Rinnstein zu reinigen hat und 
dass er es sehr gut findet, wenn die Bürger auch den Eimer im Regeneinlauf hin, 
und wieder leeren. Das ist von den Gemeindearbeiter nicht alles zu schaffen.  
Probleme mit dem Regenwasser gibt es auch beim Grundstück Am Dorfsee 52.  
Der Bürgermeister hat sich notiert, dass die Schächte bei Haus 112, 121 und 19 
erneuert werden müssen und will das in die Haushaltsplanung für 2022 einbezie-
hen.  
 
Herr Oelkers schlägt vor in der Seestraße im Bereich der Telefonzelle eine große 
Akku-Rinne in die Straße einzubauen und das Wasser über das Trafogrundstück 
und den Gemeinschaftsstrand in den See zu leiten.  
 
Herr Ribbeck fragt nach wie es nun weitergehen soll. 
Der Vorsitzende wird zeitnah zusammen mit dem Bürgermeister und Herrn Born 
alle Stellen vor Ort sichten und dann weiter entscheiden.  
 
  

  
6) Verschiedenes 

  
Der Bürgermeister berichtet, dass für den Ersatzbau für den Sportverein Pläne 
vom Architekten Hr. Harms vorliegen. Er möchte nun wissen wie es weiter gehen 
soll. Es soll ein gemeinsames Treffen mit Bürgermeister, Architekt und Sportver-
ein stattfinden und das weitere Vorgehen besprochen werden.  
 
Herr Ribbeck möchte wissen, wer für die Straßennamenschilder zuständig ist, die 
müssten z. T. gereinigt oder erneuert werden. Der Bürgermeister bittet darum ihm 
mitzuteilen welche Schilder erneuert werden müssen. 



 
Herr Rehmet fragt nach, wie es mit der Sanierung der Hauptstraße weiter geht. 
Der Beschluss dazu ist gefasst und die Planung ist fertig. Hierzu will der Bürger-
meister in einer Einwohnerversammlung berichten. Es müssen noch die Zu-
schüsse beantragt werden. 
 
Es werden folgende Einwohnerversammlungen stattfinden: 
27.10.21 Ferienhauspark Marissa 
16.11.21 Dorfgemeinschaftshaus 
Anf. Dez. 2021 Sanierung Hauptstraße 
 
Herr Rehmet möchte wissen, wie es mit dem Abriss des JUZ weitergeht. Herr 
Burmester teilt mit, dass ihm einige Angebote vorliegen. 
 
Herr Ribbeck fragt nach, wann die gemeindeeigenen Bäume beschnitten werden. 
Das soll Ende Oktober los gehen. Der Bürgermeister bittet um Hinweise aus der 
Gemeinde.  
 
Herr Rehmet fragt nach der Beschilderung für die Hauptstraße und Am Dorfsee. 
Die werden vom Kreis bzw. der Gemeinde bestellt. 
 
Herr Schnaak möchte wissen, ob die Brücken noch saniert werden und wo er 
herausfinden kann wem die Brücken gehören bzw. wann diese an die Gemeinde 
übergeben worden sind. Es betrifft die Brücken „Am Moorweg“ und „Ellerwiesen-
weg“. 
Der Bürgermeister erklärt, dass eine Sanierung der Brücken durch die Gemeinde 
aus Kostengründen unmöglich ist. Er könnte sich vorstellen, dass die Brücke Am 
Moorweg zukünftig nur noch als Fußgängerbrücke genutzt werden darf.  
Wenn das passiert müssen die Fahrzeuge alle die andere Straße benutzen. 
Frau Spott vermutet, dass das schon für den Bau des Marissaparks ist. 
Das verneint der Bürgermeister. 
 
Der Bürgermeister erklärt, dass schon in den 80 er Jahren das Gebiet am Bag-
gersee für so ein Projekt vorgesehen war. Deshalb steht bereits im Flächennut-
zungsplan „Sondergebiet für Wochenendhäuser“. Trotzdem liegt die Planungsho-
heit bei der Gemeinde und wenn diese gegen die Aufstellung eines Bebauungs-
planes ist, kann dieses Projekt nicht umgesetzt werden. 
Hierzu soll ausführlich auf der Einwohnerversammlung am 27.10.21 um 19:30 in 
der Sporthalle (3-G Regeln beachten) berichtet werden.  
 
Nachdem sich keine weiteren Punkte mehr ergeben, schließt Herr Egge die Sit-
zung um 20.45 Uhr.  
  
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Holger Egge Claudia Edler 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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